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Käesoleva 3. osaga on 1923 a. alatud Tallinna linna arhiivi 
kataloogi uus väljaanne lõpule viidud. 

See vihk sisaldab peaasjalikult keskaja ürikute regestid 
kuni 1375 aastani, millised olid vana kataloogis osalt vigadega, 
osalt üldse puudusid. Praegu pole veel võimalik regestid kauge­
male, kui 1375 a. kokkuseada. Peale regestide sisaldab vihk veel 
registrid, mis kataloogi käsitamist lihtsustavad: koha-, isikute-
ja asjade registrid, missugused vana kataloogis puudusid. 

See vaevarikas töö on linna arhivaari abi Dr. Pauljohan-
s e n ' i poolt täide viidud. 

Linna arhivaar O. Greiffenhagen. 

Tallinnas, okt. 1926 a. 



Mit dem vorliegenden 3. Heft ist die 1923 begonnene Neu­
herausgabe des Kataloges des Revaler Stadtarchivs zum Ab­
schluß gebracht. 

Das Heft enthält vor allem Regesten der mittelalterlichen 
Urkunden bis 1375, die in dem alten Kataloge zum Teil fehlerhaft, 
zum Teil überhaupt nicht enthalten waren. Von einer Fortführung 
der Regesten über das Jahr 1375 hinaus mußte vorläufig abge­
sehen werden. Ferner enthält das Heft umfassende Register, die 
die Handhabung des Kataloges bedeutend erleichtern: Orts-, Per­
sonen- und Sachregister, die dem alten Kataloge fehlten. 

Die mühevolle und viel Geduld erfordernde Arbeit ist vom 
Archivassistenten Dr. Paul J ohansen geleistet worden. 

Stadtarchivar O. Greiffenhagen. 

Reval, im Oktober 1926. 



Urkunden-Regesten bis zum Jahre 1375. 
Neu bearbeitet von Dr. P. Johansen. 

Vorbemerkung. Nicht aufgenommen sind die Eintragungen der Pfand-, Denkel-
und Erbebücher, sowie manche andere Aufzeichnungen, die nicht als „Ur­
kunden" oder Briefe betrachtet werden können. Im übrigen ist aber versucht 
worden, möglichst alles, was sich im Stadtarchive bis z. J. 1375 fand, anzu­
führen. Von den registrierten Urkunden sind 38 noch ungedruckt (Nr. i\Tr. 161, 
176, 180, 181, 183, 184, 186, 188, 201, 206, 218, 220, 222—225, 227—229, 231, 
232, 238, 239, 260, 263, 281, 283, 297, 298, 312, 313, 327, 329, 330, 334, 335, 
336, 356); 73 waren nur aus Regesten bekannt. Sieben Urkunden (Nr. Nr. 74, 
113, 197, 244, 273, 319, 322) habe ich nicht auffinden können, was nicht aus­
schließt, daß sie dennoch vorhanden sind. Die Umdatlerungen finden sich zum 
Schluß der Reihe nach aufgezählt. Hrn. Prof. L. Arbusow bin ich für einige 
wertvolle Hinweise dankbar verpflichtet. An Abkürzungen wurde benutzt: 
AR = Akten u. Rezesse der livld. Ständetage, h erg. v. O. Stavenhagen; 
Beitr. — Beiträge zur Kunde Est-, Liv- u. Kurlands; Bf. — Bischof; EMU — 
— Finlands Medeltids Urkunder, herg. v. R. Hausen, 1910 ff.; „Hansen" r= 

der alte Katalog des Stadtarchivs, Reval 1896; HR — Hanserezesse 1870 ff.; 
HUB — Hansisches Urkundenbuch 1876 ff.; Kg. — König: Кор. — Kopie-
Lat. Orig. a. Pap. oder Perg. — Lateinisches Original auf Papier od. Perga­
ment; Niedd. —: Niederdeutsch; o. D. - ohne Datum; о. O. — ohne Ortsangabe; 
0. T. — ohne Tagesangabe; Reg. =z Regest; Sieg. — Siegel; UB — Liv-, Est-
u. Kurld. Urkundenbuch, 1853 ff. 

1. 1233 Nov. 20. o. 0. Heinrich, Römischer König, trägt den 
Kaufleuten in Lübeck, Gotland und Livland auf, den Bischof Her­
mann VOn Dorpat ZU Unterstützen. Lat- KoP- a- PaP-> beglaubigt vom 
Notar Conradus Rusopp (als Schreiber des Bischofs von Dorpat bekannt 
1475—94). UB I, 129. 

2. 1237 о. T. Reval. Bf. Wilhelm von Modena, päpstlicher Legat, 
hebt das in Liv- und Estland geltende Verbot der Vergabung von 
Immobilien an die Kirche und an milde Stiftungen auf, empfiehlt 
dabei allen Gläubigen das Revaler Leprosorium. Lat- 0riS- a- Perg-> 
Siegel abgefallen. UB I, 148. 

3. 1248 Mai 15. Vordingborg. Erik Plovpenning, Kg. v. Däne­
mark, bestätigt der Stadt Reval die von Kg. Waldemar II ihr ver­
liehenen Freiheiten und gestattet ihr den Gebrauch des Lübischen 
Rechts. Lat. Кор. a. Perg. im Transsumt von 1347 (Nr. 168). UB I, 199. 

4. 1255 Aug. 16. Söborg. Christoph I, Kg. v. Dänemark, be­
willigt allen, die sich in Reval niederlassen wollen, den Gebrauch 
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des Liibischen Rechts. Lat. 0rig- a- Perg., anhängend das beschädigte 
Siegel aus grünem Wachs an gelben und roten Seidenfäden. UB I, 284. 

5. 1257 Sept. 16. Ribe. Christoph I, Kg. v. Dänemark, bestätigt 
den Bewohnern Revals das Liibische Recht, wie es der ange­
fügte (vom Aug. 1257 in Lübeck datierte) Kodex näher ausweist. 
Lat. Orig. a. Perg., Siegel abgefallen; vgl. Codices 5. UB I, 315 u. Bunge, 
Quellen des Revaler Stadtrechts I, 1—39. 

6. 1262 Dez. Viborg („Fybergh"). Margareta, Königin v. Däne­
mark, schützt die Dominikaner in Reval im Besitze ihrer Weiden 
Und Wiesen. Lat. Кор. a. Pap. aus dem Anfange des 16. Jahrhunderts, 
enthalten in В. к. 1. UB I, 370. 

7. 1264 Okt. 5. Lund. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, bestä­
tigt den Dominikanermönchen ihre Besitzungen in Reval. Lat. 
Кор. a. Pap., wie oben. UB I, 382. 

8. 1265 Aug. 10. Ringsted. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, 
bestätigt den Bürgern Revals die Grenzen ihrer Viehweiden. 
Lat. Orig. a. Perg. mit gut erhaltenem Siegel aus faiblosem Wachs an roten 
und grünen .Seidenfäden. UB I, 388. 

9. 1265 Aug. 13. Roskilde. Margareta, Königin v. Dänemark, 
beauftragt mehrere estländische Vasallen mit der Abgrenzung 
der Viehweiden Revals. Lat. 0ri"- a- Pers-> das Si€=el aus farblosem 
Wachs am Pergamentstreifen fast völlig zerstört. UB I, 389. 

10. 1265 Aug. 13. Roskilde. Margareta, Königin v. Dänemark, 
normiert das Münz- und Gewichtwesen in Reval. Lat. 0riê'- a- Per­
mit beschädigtem Siegel aus farblosem Wachs an roten, gelben und grünen 
Seidenfäden. UB I, 390. 

11. [1265 Herbst.] Aalborg. Margareta, Kgin. v. Dänemark, 
fordert den Revaler Rat auf, die Stadt bald möglichst zu befestigen. 
Lat. Orig. a. Perg. mit zerstückeltem Siegel aus farblosem Wachs am Perga­
mentstreifen. UB I, 468. Zur Datierung: Kästner, Das refundierte Bistum 
Reval, S. 57. 

12. [1265 Herbst.] Aalborg. Margareta, Kgin. v. Dänemark, 
befiehlt den königlichen Vasallen in Reval für die Befestigung 
der Stadt Sorge zu tragen. Lat, 0riS- a- Per=- mit zerstückeltem Siegel 
aus farblosem Wachs am Pergament streifen. UB I, 469. Zur Datierung, vgl. oben. 

13. 1266 Mai 13. Roskilde. Margareta, Kgin. v. Dänemark, be­
stätigt der Stadt Reval den Gebrauch des Lübischen Rechts. 
Lat. Orig. a. Perg. mit zerstückeltem Siegel an roten und gelben Seidenfäden. 
UBI, 395. 

14. 1273 Aug. 29. Nyköbing. Margareta, Kgin. v. Dänemark, 
bestätigt der Stadt Reval das Liibische Recht und bestimmt die 
Buße für Verwundungen. Lat. Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Siegel 
aus grünem Wachs an roten Seidenfäden. UB I, 435. 

15. 1273 Sept. 20. Nyköbing. Margareta, Kgin. v. Dänemark, 
bestätigt allen, welche Reval besuchen, die ihnen von den däni­
schen Königen erteilten Freiheiten. Lat. Orig. a, Perg. mit beschä­
digtem Siegel aus grünem Wachs an roten Seidenfäden. UB I, 436. 



195 

16. 1273 Okt. 10. Horsens. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, 
bestätigt der Stadt Reval ihre Freiheiten und das Liibische Recht. 
Lat. Orig. a. Perg. mit zerbröckeltem Siegel aus grünem Wachs an roten und 
gelben Seidenfäden. UB I, 437. 

17. 1273 Okt. 10. o. 0. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, be­
stätigt allen, welche Reval besuchen, die ihnen von den dänischen 
Königen erteilten Freiheiten. Lat- 0riš- a- Per£- mit zerbröckeltem 
Siegel aus grünem Wachs an roten und gelben Seidenfäden. Reg. UB I, Reg. 
496 und Beitr. II, 8. 177, Nr. 9. 

18. [1278] Okt. Viborg. Margareta, Kgin. v. Dänemark, be­
fiehlt dem Hauptmann H[eilardus] und allen Vasallen des Königs 
in Reval die Brüder des St. Johannis-Siechenhauses in ihren 
Rechten und Freiheiten nicht zu schmälern. Lat- 0п£- a- P e rS- m i t  

stark beschäd. Sieg, aus farblosem Wachs am Pergamentstreifen. Reg. Beitr. II, 
S. 179, Nr. 17. Daß unter dem Hauptmann „,H." Eilard v. Oberch zu verstehen 
ist, der 1279 März 5. im Kampfe gegen die Litauer fiel, wird aus den nach­
folgenden Urkunden Nr. 24 u. 26 klar. Die Namensform Heilard für Eilard 
findet sich z. B. auch im Liber census Daniae, pag. 43 a und 44 b. 

19. 1279 Juni 29. Nyköbing. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, 
bestätigt dem Spital der Aussätzigen zu St. Johannis bei Reval 
den Besitz der Mühle, die es von alters her besessen. Lat- 0riS-
a. Per<* mit stark beschäd. Sieg, aus grünem Wachs an roten u. grünen Seiden­
fäden. Reg. Beitr. II, S. 177, Nr. li. 

20. 1279 Juni 29. Nyköbing. Margareta, einst Kgin. v. Däne­
mark, bestätigt dem St. Johannis-Spital zu Reyal den Besitz der 
Mühle, die es von alters her besessen. Lat- 0n&- a- Per£- mit  ^ohl" 
erhaltenem Siegel aus grünem Wachs an roten und gelben Seidenfäden. 
Reg. Beitr. H, S. 178, Nr. 12. 

21. 1279 Juli 24. Nyköbing. Margareta, einst Kgin. v. Däne­
mark, reserviert den Bürgern Revals das Recht des Kleinhandels 
mit Tuch in der Stadt. Lat- 0ri»- a- perg. mit beschäd. Siegel aus farb­
losem Wachs an grünen und roten Seidenfäden. UB I, 463. 

22. 1279 Juli 30. Roskilde. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, 
behält den Bürgern Revals das Recht des Kleinhandels mit Tuch 
in der Stadt vor Lat. Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Sieg, aus grünem 
Wachs an roten, grünen und gelben Seidenfäden. Reg. Beitr. II, S. 178, Ni. 14. 

23. [1279 Ende oder 1280 Anfang.] o. D. u. O. Das Revaler 
Domkapitel bittet den Bischof K[atillus] von Abo um Unter­
stützung bei der Sammlung von Almosen für das Spital in Reval. 
Lat. Orig. a. Perg. mit beschäd. Sieg, des Domkapitels aus farblosem Wachs 
am Pergamentstreifen. UB I, 400; zur Datierung: UB III, Reg. 525 a, S. 32. 

24. 1280 Juli 29. Nyköbing. Margareta, einst Kgin. v. Däne­
mark, gibt dem St. Johannis-Siechenhause zu Reval das Land in 
Patek, das ihm vom Hauptmanne Eylardus genommen worden 
war (terram quandam in Patek, quam sibi dominus Eylardus 
quondam capitaneus Estonie minus iuste dinoscitur abstulisse), 
wieder zurück. Lat. Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Siegel aus grünem 



196 

Wachs an roten, grünen und gelben Seidenfäden. Reg. Beitr. II, S. 178, Nr. 15. 
Hochdeutsch UB VI, 2754. 

25. 1280 Aug. 9. o. 0. Margareta, Kgin. v. Dänemark, erläßt 
der Stadt Reval auf vier Jahre die Rente von der Münze, den 
Krügen und der Vogtei. Niedd. Übersetzung a. Pap. aus dem 15. Jahr­
hundert. UB I, 464. 

26. 1280 Aug. 10. Odense. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, gibt 
dem St. Johannis-Spital zu Reval das Land in Patek, das ihm vom 
Hauptmanne Eylardus genommen worden war, wieder zurück. 
Lat. Orig. a. Perg. mit zerbröckeltem Sieg, aus grünem Wachs an roten und 
grünen Seidenfäden. Reg. Beitr. II, S. 178, Nr. 16. UB VI, Reg. 527a, S. 25. 

27. [um 1280.] o. D. u. O. Margareta, einst Kgin. v. Dänemark, 
gebietet den Äbten von Falkenau, Dünamünde und Gotland von 
den Höfen ihrer Klöster in der Stadt Reval die üblichen Steuern 
ZU entrichten. Lat. Orig. a. Perg. mit beschäd. Sieg, aus farblosem Wachs 
am Pergamentstreifen. UB I, 470. 

28. [um 1280.] o. D. Nyborg. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, 
gebietet den Äbten von Falkenau, Dünamünde und Gotland von 
den Höfen ihrer Klöster in der Stadt Reval die üblichen Steuern 
ZU entrichten. Lat, Кор. a. Perg. im Transsumt von 1320 (Nr. 59), 1347 
(Nr. 168) und 1379 (Hansen, Katalog, S. 271, 7). Reg. UB I, Reg. 533 u. Beitr. 11, 
S. 179, Nr. 19. 

29. 1282 Juli 2. Roskilde. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, ver­
bietet den fremden Kaufleuten den Kleinhandel in Reval. Lat. Ong. 
a. Perg. mit wohlerhaltenem Siegel aus grünem Wachs an gelben und roten 
Seidenfäden. UB I, 478. 

30. 1282 Juli 22. Nyköbing. Margareta, einst Kgin. v. Däne­
mark, befiehlt den Besitzern der Äcker innerhalb der Revaler 
Stadtmark die Umfriedungen und Zäune derselben vor dem näch­
sten Martinstage (Nov. 11) ZU entfernen. Lat. Orig. a, Perg. mit wohl­
erhaltenem Siegel aus farblosem Wachs am Pergamentstreifen. UB I, 480. 

31. 1282 Juli 29. Nyborg. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, be­
fiehlt den Besitzern der Äcker in der Mark des Schlosses und der 
Stadt Reval die Umfriedungen derselben vor dem nächsten 
Martinstage ZU beseitigen. Lat. Orig. a. Perg. mit zerbröckeltem Sieg, 
aus farblosem Wachs am Pergamentstreifen. Reg. UB I, Reg. 547; Beitr. H, 
S. 181, Nr. 24. 

32. 1282. о. T. u. 0. Niederdeutscher Kodex des Lübischen 
Rechts für Reval, auf Bitten Kg. Erik Klip ping s und seiner Mutter, 
Kgin. Margareta, angefertigt. Niedd. Orig. a, Perg., das Siegel abge­
fallen, die gelben und roten Seidenfäden noch vorhanden. Vgl. Codices 6. 
Bunge, Quellen des Revaler Stadtrechts I, S. 40—71. 

33. 1283 Juni 30. Taarnborg. Erik Klipping, Kg. v. Dänemark, 
verleiht dem Bischof von Reval, Johannes, einen Platz zur Er­
bauung einer Mühle am Bache Haryenpe, neben der Mühle des 
Herrn Sygfridus de Prakle. Lat, Кор. a, Perg., von der Hand des zweiten 
Revaler Ratsschreibers (1333—58). Gedruckt und reproduziert in: Die Baltische 
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Papierindustrie : Aus alter Zeit, von Stadtarchivar 0. Greiffenhagen, S. 17, Reval 
1922. Reg. Beitr. II, S. 181, Kr. 25. 

34. 1284. o. T. Reval. Johannes, Bischof von Reval, und sein 
Domkapitel überlassen den Bürgern von Reval die geistlichen 
Rechte, wie die Lübecker sie ausüben. Lat, 0п£- a- P e r£- mit  a) dem 

Siegel des Bischofs, leicht beschädigt, aus farblosem Wachs am Pergament­
streifen und b) dem Sieg, des Domkapitels, fast zerstört, aus farbl. Wachs am 
Peigstr. UB I, 488. 

35. 1288 Juni 24. Nyköbing. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, 
bestätigt mit Zustimmung seiner Mutter die Privilegien der Stadt 
Reval Lat, Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Sieg, aus grünem Wachs an 
roten und gelben Seidenfäden. UB I, 523. 

36. 1295 März 1. Roskilde. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, be­
stätigt den Dominikanern ihre Besitzungen in Reval. Lat. K°i'-
a. Pap. aus dem Anfange des 16. Jahrhunderts in В. к. 1. UB I, 558. 

37. 1297 Juni 17. Roskilde. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, 
verleiht den Bürgern Revals die Freiheit vom Strandrechte in 
seinem Reiche. Lat. Orig. a. Perg., das Sieg, abgefallen, die schwarzen, 
roten und gelben Seidenfäden noch vorhanden. UB I, 564. 

38. 1297 Juni 17. Roskilde. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, 
erläßt eine Verordnung, die Getreideausfuhr aus Estland betreffend. 
Lat, Orig. a. Perg. mit beschäd. großem Siegel aus farblosem Wachs an schwar­
zen, roten u. gelben •Seidenfäden. UB I, 565. 

39. 1297 Juni 17. Roskilde. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, 
erläßt eine Verordnung, die Waldnutzung auf den Inseln Nargen, 
Wulf und Karlos (Nargheten, Wluesöö, Blotekarl et Rughenkarl) 
betreffend. Lat. Кор. a, Perg. im Transsumt von 1347 (Nr. 168). UB T, 566. 

40. 1304 Aug. 25. Roskilde. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, 
verlehnt Winandus de Stantforde die Mühle, welche dieser von 
Johannes de Hyldensem gekauft hat. Lat. Orig. a, Perg. mit zerbroche­
nem großen Sieg, des Königs aus grünem Wachs an roten u. gelben Seiden­
fäden. UB II, 612. 

41. 1310 Sept. 16. Reval. Johannes Canne, vom dän. Könige 
nach Estland entsandt, trifft Anordnungen hinsichtlich der Er­
weiterung der Stadt Reval und ihrer Befestigungen. Lat. Orig. 
a. Perg., das Siegel abgefallen. UB II, 632. 

42. 1311 März 21. Nyborg. Erik Menved, Kg. v. Dänemark, 
erteilt den Bürgern Revals die Genehmigung zur Anlage näher 
bestimmter Befestigungen. Lat. Orig. a. Perg. mit zerbröckeltem Sieg, 
aus farblosem Wachs an roten u. schwarzen Seidenfäden. UB II, 634. 

43. 1311 März 30. Lübeck. Erik, Herzog Waldemars von Jüt-
land Sohn, verspricht dem lübischen Bürger Johannes de Verden 
68 Faß Butter zu bezahlen, die sein Vater ihm schuldig, falls der­
selbe inzwischen sterben sollte. Datum Lübeck anno domini 
M. CCC. undecimo proxima feria tertia ante dominicam Palmarum. 
Lat. Кор. a, Perg. im Transsumt von 1366 (Nr. 280). Reg. Hansen. S. 261 (6). 
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44„ 1313 Mai 15. Wosel. Heinrich, Bf. v. Reval, Härtung, Bf. 
v. Ösel und Ago Saxison, Hauptmann v. Reval, die Öselschen und 
Dänischen Vasallen und die Revaler Bürger ersuchen den iivl. 
Ordensmeister mit der Stadt Riga Frieden zu schließen. Lat- 0liS-
a. Perg., von 4 Siegeln nur das revalsche erhalten, aus farblosem Wachs am 
Pergamentstreifen, beschädigt. UB II, 644. 

45. 1313 Mai 15. Wosel. Wie oben Nr. 44. Lat- 0riê'- a- PerS-, von 

vier Siegeln erhalten dasjenige des Bischofs v. Reval, des Bfs. v. Ösel und das­
jenige der Stadt Reval. UB II, 645. 

46. 1314 Febr. 17. Dorf Maydele. Johannes de Revalia, Ritter, 
und seine Söhne schenken den Franziskanern zu Riga eine Hof­
stätte in Reval Lat. Orig. a, Perg., von 5 Siegeln 4 beschädigte aus rotem 
Wachs anhängend. UB II, 648. 

47. 1314 Mai 15. Reval. Johannes, Dekan, und das ganze Kapitel 
der Revaler Kirche sowie Bernhard, Prior, und der ganze Kon­
vent der Dominikaner zu Reval transsumieren die Urk. Nr. 4. 
Lat. Orig. a. Perg. mit den wohlerhaltenen Siegeln des Kapitels und der Domi­
nikaner. Reg. Beitr. II, S. 183, Nr. 34. 

48. 1314 Mai 15. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 35, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg., die beiden Siegel leicht beschädigt. Reg. Beitr. II, S. 183, 
Nr. 33. 

49. 1315 Mai 18. Reval. Johannes, Dekan, und das ganze Ka­
pitel der Revaler Kirche sowie Arnold, Prior, nebst dem Kon­
vente der Dominikaner zu Reval transsumieren die Urkunden 
Nr. Nr. ] 1 U. 12. Lat. Orig. a. Perg., von zwei Siegeln nur das des Kapitels 
leicht beschädigt erhalten. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 35. 

50. [zwischen 1316 und 1322] Febr. 3. Fellin. Der livl. Ordens­
meister Glerhard] schreibt an den Revaler Rat wegen der sich 
in Estland aufhaltenden Räuber und Vagabunden. Lat- 0ri=- a- Per£-
mit briefschließendem zerbröckeltem Sieg, des Meisters aus rotem Wachs. 
UB I. 594. Zur Datierung: Est- und Livländ. Brieflade IV, S. 23. 

51. 1319 Mai 12. Reval. Arnold, Prior, und der ganze Konvent 
der Dominikaner zu Reval transsumieren die Urk. Nr. 8. Lat- 0ri=-
a. Perg. mit stark beschäd. Sieg. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 36. 

52. 1319 Mai 12. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 9, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg. mit beschäd. Sieg. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 37. 

53. 1319 Mai 12. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 14, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 38. 

54. 1319 Mai 12. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 15, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 39. 

55. 1319 Mai 12. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 16, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 41. 

56. 1319 Mai 12. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 17, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg. Reg. Beitr. II, S. 184, Nr. 40. 

57. 1320 Mai 7. Reval. Johannes, Ökonom der Revaler Kirche, 
und das ganze Kapitel, sowie Prior und Konvent der Dominikaner 
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zu Reval transsumieren die Urk. Nr. 14. Lat. 0rl»- a- Per=- mit  6Chön 

erhaltenem Siegel des Domkapitels, das andere Sieg, abgefallen. Reg. Beitr. II, 
S. 184, Nr. 42. 

58. 1320 Mai 7. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 16, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg., nur das Sieg, des Kapitels erhalten. Reg. Beitr. 11, S. 185, 
Nr. 43. 

59. 1320 Mai 7. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 28, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg., das Sieg, der Dominikaner zerbröckelt, das des Kapitels 
erhalten. Reg. Beitr. II, S. 185, Nr. 44. 

60. [1320] Juli 1. Saksköbing. Christoph II, Kg. v. Dänemark, 
bittet den Revaler Rat um Abfertigung von Bevollmächtigten aus 
seiner Mitte zur Erledigung einer Angelegenheit, da Wenemer 
Hollere nicht mit den nötigen Vollmachten versehen sei. Lat. 0rig-
a, Perg. mit briefschließendem Sekret des Königs aus grünem Wachs. 
HUB II, 363. 

61. 1321 Juni 11. Vordingborg. Christoph II, Kg. v. Dänemark, 
bestätigt den Bürgern Revals ihre Freiheiten und Rechte, die sie 
zu Zeiten seines Bruders, Kg. Eriks, besessen. Lat. 0rig* a- Pei 'g-
mit wohlerhaltenem Siesel aus gelbem Wachs an gelben und roten Seidenfäden. 
UB II, 681. 

62. 1321 Juni 11. Vordingborg. Christoph II, Kg. v. Dänemark, 
allen in Estland Verweilenden: bestätigt den Bürgern Revals ihre 
Freiheiten und Rechte, die sie zur Zeit König Eriks, seines Bru­
ders besessen Lat, Orig. a, Perg. mit zerbröckeltem Siegel aus farblosem 
Wachs an roten Seidenfäden. Reg. Beitr. II, S. 185, Nr. 47. 

63. 1322 Febr. 3. Riga. Johannes Keypape, Vogt, und der Rat 
der Stadt Riga transsumieren die Urk. Nr. 46 auf Bitten des Bru­
ders W., Gardians der Franziskaner. Lat. Ong. a, Perg., das Siegel 
abgefallen. Reg. UB II, Reg. Nr. 801. 

64. 1322 Juni 11. Söborg. Christoph II, Kg. v. Dänemark, be­
stätigt Winandus de Stantforde den Besitz einer Mühle bei Reval. 
Lat. Orig. a. Perg. mit stark beschäd. Sieg, aus grünem Wachs an roten un a 
grünen Seidenfäden. Reg. Beitr. II, S. 186, Nr. 48. 

65. 1322 Juli 12. [Finnland.] Nicholaus junior de Scelige und 
seine Mitrichter geben dem Rate und den Bürgern Revals freies 
Geleit vor ihnen ZU erscheinen. Lat, Orig. a. Perg., das Siegel abgefallen. 
UB II, 682. Über das finnländische Geschlecht Skälge s. FMU I, Register, S. 571. 

66. 1323 Sept. 9. Reval. Johannes Kannä, Hauptmann v. Reval, 
die geschworenen Räte des dänischen Königs und die Gesamtheit 
der Vasallen in Estland verheißen allen nach Nowgorod reisenden 
Kaufleuten sicheres Geleit, solange die Russen Frieden halten. 
Gleichzeitige lat. Кор. a, Perg., ferner eine andere im Transsumt von 1343 
(Nr. 132). ~UB II, 692. 

67. 1323 Dez. 23. [Nowgorod.] Hinrick van Parenbeke und 
Helmolt v. Saghen, Ritter, besiegeln eine Ausfertigung des 
Friedensvertrages zwischen „der gemeinen Christenheit" und 
den Nowgoroder Machthabern und bezeugen, daß die rechten 
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Briefe der Russen wörtlich mit dieser Ausfertigung übereinstim­
men. Niedd. Orig. a. Perg., beide Siegel abgefallen. UB II, 685. Zur Datierung: 
AR 1, S. 16/17. 

68. 1324 Mai 4. Reval. Johannes, Ökonom, Heinrich, Dekan, 
und das ganze Revaler Domkapitel bezeugen, daß sie das Ge­
treide ihrer Diözese des Jahres, in dem Johannes Canne als 
Hauptmann nach Estland kam, zur Bestreitung kirchlicher Be­
dürfnisse noch vor seiner Ankunft verkauft hätten. Lat. 0n£-
-a, Perg. mit beschäd. Sieg, des Kapitels aus rotem Wachs. UB II, 701. 

69. 1324 Mai 13. Enköping. Vogt und Ratsherren von En-
köping bezeugen, daß Ketelögis und Rangnildis den Ericus be­
vollmächtigt haben, in Reval eine Summe Geldes für sie in 
Empfang ZU nehmen. Lat. Orig. a. Perg. mit beschäd. Siegel der Stadt 
aus farblosem Wachs am Pergamentstreifen. Reg. Beitr. II, S. 186, Nr. 50. 

70. 1324 Mai 23. о. O. Olaf, Erzbischof von Uppsala, schreibt 
dem Revaler Rat, er möge dem Ericus, Vorweiser dieses Briefes, 
eine Summe Geldes auszahlen, die testamentarisch der Ketilöghis 
und Rangnildis vermacht worden ist. Lat, Orig. a. Perg. mit wohl­
erhaltenem Siegel des Erzbfs. aus farblosem Wachs. UB II, 702. 

71. 1325 Aug. 14. о. O. Johann, Graf von Bentheim, bezeugt 
die Verwandtschaft seines Kastellans Nikolaus v. Beveren mit 
dem in Reval verstorbenen Hermann. Lat. Orig. a. Perg., das Siegel 
abgefallen. UB П, 714. 

72. 1325 Nov. 18. Reval. Der Rat urkundet über eine vom 
Ratsherrn Johann von Massche errichtete Stiftung von 60 Mark 
Silbers an der St. Olaikirche. Lat. Orig. a. Perg. mit beschäd. Sieg, der 
Stadt. UB II, 716. 

73. [1325] Nov. 30. o. 0. Knut Jonsson, Drost des Königs von 
Schweden, schreibt dem Revaler Rat in Sachen Mathias Kettil-
mundssons, Hauptmanns VOn Finnland. Lat. Кор. a. Perg. im Trans­
sumt von 1326 (Nr. 76). UB II, 717. 

74. [um 1325] März 17. o. 0. Nikolaus Naghtegale aus Wier-
land empfiehlt dem Revaler Rate seinen Mann Mathias. Das lat-
Orig. a. Perg. habe ich nicht gefunden. UB II, 718. Die Datierung Bunge s ist 
in Frage zu stellen, wahrscheinlich gehört die Urkunde ins Jahr 1376. In den 
Geleitsbuchbruchstücken (A. d. 5. Š. 130) findet sich zu diesem Jahre die 
Notiz: „Mattias van Maiholme habet securum ducatum a die beati Benedicta 
[März 21] ultra per annum." 

75. [1326] Mai 8. Abo. Karl Näskunungsson, Rat des Königs v. 
Schweden, schreibt an den Revaler Rat in Sachen Mathias Kettil-
mundssons, Hauptmanns VOn Finnland. Lat. Кор. a. Perg. im Trans­
sumt von 1326 (Nr. 77). UB II, 724. 

76. 1326 Mai 15. Reval. Arnold, Prior, und der ganze Konvent 
der Dominikaner zu Reval transsumieren die Urk. Nr. 73. Lat. Ong. 
a, Perg., das Sieg, abgefallen. Reg. UB II, Reg. 854. 

77. 1326 Mai 15. Reval. Transsumt der Urk. Nr. 75, wie oben. 
Lat. Orig. a. Perg., das Sieg, abgefallen. Reg. UB II, Reg. 853. 
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78. 1326 Mai 29. Âbo. Karl Näskunungsson, Vogt von Finnland, 
schließt mit dem Rate und der Gemeine zu Reval Frieden und 
erklärt alle Streitigkeiten für beigelegt. Lat. 0ri=- a- Perg- mifc sieben 
hängenden Siegeln aus dunklem Wachs: 1) Eringislo Neskungsun, wohlerhalten, 
2) Karolus Näskonungsun, wohlerhalten, 3) des Landes Finnland, 4) Nyland, 
5) Tawastien, sämtlich wohlerhalten, 6) Aland, leicht beschädigt, 7) in farb­
losem Wachs: [S' G]errardi... albocerl... (? oder de Bocerl...? des Schreibers? 
Siegelbild offenbar Hausmarke) beschädigt, FMU I, Nr. 330. HUB II, 439. 

79. 1326 Mai 31. Abo. Karl Näskunungsson, Vogt von Finn­
land, urkundet über den zwischen Finnland und Reval abgeschlos­
senen Friedensvertrag. Lat. Кор. a, Perg. im Transsumt von 1326 (Nr. 81). 
UB II, 725. 

SO. 1326 Juli 10. Wiborg. Peter Joanson, Vogt v. Wiborg, ur­
kundet über die Beilegung der Streitigkeiten zwischen den 
Seinigen und Denen von Reval. Lat. 0rig- a- Per£- Von zwei Siegeln 
ist nur dasjenige des Bischofs von Äbo, stark beschädigt, erhalten. UB II, 726. 

81. 1326 Aug. 29. Kaunissaar. Olaf, Bischof v. Reval, transsu-
miert die Urk. Nr. 79. Lat. Orig. a, Perg., das Siegel abgefallen. Reg. UB II, 
Reg. 858. 

82. 1326 Okt. 24. o. 0. Laurentius, Pfarrer zu Karis, und Lind-
widus, Steuereinnehmer des Bischofs von Abo in Nyland, bitten 
den Revaler Rat ihnen behilflich zu sein, daß die bei Reval ge­
strandeten Güter den rechtmäßigen Eigentümern ausgeantwortet 
würden. Lat. Orig. a. Perg., nur das Siegel des Pfarrers, stark beschädigt, 
erhalten. UB II, 727. 

83. 1327 Apr. 24. [Reval.] Helmoldus de Saga und Nicholaus 
Risbith, Ritter, bekennen, daß sie mit Einwilligung des Johannes 
Hawenpe und des Symon Moor aus dem Schatze des Landes Est­
land 50 Mark durch den Revaler Rat empfangen haben. Lat. Orig. 
a. Perg. mit zwei Siegeln, dasjenige Helmold v. Sagas beschädigt. Auf den Pres­
sein Überreste einer ält eren lat. Urkunde, in welcher Odwardus, Heyno und В er­
mann us [de Vrede]nbeke dicti erwähnt werden. Reg. Beitr. II, S. 187, Nr. 52. 

84. 1327 Mai 13. Soest an Reval: bezeugt die Verwandtschaft 
einiger seiner Bürger mit dem in Reval getöteten Hermann von 
Soest (Hermannus de Susato). Lat. Orig. a. Perg. mit stark beschäd. 
Sieg, aus 'grünem Wachs. UB II, 729. 

85. 1327 Aug. 15. Wisby. Peter Joonsson, Vogt von Wiborg, 
quittiert dem Revaler Rate über den Empfang von 200 Mark 
Silbers. Lat. Orig. a. Perg., Siegel abgefallen. UB II, 732. 

86. 1328 Juni 10. Rostock. Christoph II, Kg. v. Dänemark, sein 
Sohn Erik und dessen Söhne Otto und Waldemar quittieren den 
estländischen Vasallen über den Empfang von 2000 Mark Silbers. 
Lat. Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Siegel des Königs aus farblosem Wachs 
an roten Seidenfäden und beschädigtem Olafs., Bischofs v. Reval, am Perga­
mentstreifen. Reg. Beitr. II, S. 187, Nr. 53. 

87. [zwischen 1330 und 1337] Nov. 10. Koykere (Marien-Magda-
lenen in Jerwen). Olaf, Bischof v. Reval, ermahnt die Stadt 
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Reval die Dominikanermönche wegen des vom Papste ver­
hängten Interdikts nicht ZU verfolgen. Lat. 0rig- a- Perg., das brief­
schließende Siegel zerstört. UB II, 794 zu 1340. Das Interdikt in Dänemark 
fällt in die Jahre 1330—37. 

88. 1331 Mai 11. o. 0. Dietrich, Dekan der Dörptschen Kirche, 
bezeugt, daß Wiegher von Soest Dorpat nicht etwa heimlich ver­
lassen habe, sondern erst, nachdem er allen gesetzlichen Anfor­
derungen Genüge getan Lat. 0riS- a- Perg., das Siegel abgefallen. 
UB II, 746. 

89. 1331 Juli 20. Reval. Das Revaler Domkapitel, Johannes, 
Subprior der Dominikaner, und der Konvent transsumieren die 
Urk. Nr. 80. Lat. Orig. a. Perg., von zwei Siegeln nur das beschäd. der 
Mönche erhalten. Reg. UB II, Reg. 883. 

90. 1331 Aug. 17. Lübeck. Engelbert, Bischof v. Dorpat, 
schlichtet einen Streit zwischen Arnold Witte und Alvin Gropens 
Frau. Lat. Кор. a. Perg. im Transsumt von 1336 (Nr. 109). UB II, 747. 

91. 1332 Apr. 11. Reval. Nikolaus Smet schwört dem Revaler 
Hauptmann und dem Rate Urfehde. Lat. Orig. a. Perg., von zwei Siegeln 
nur Bruchstücke desjenigen von Nikolaus Boltmann erhalten. UB II, 748. 

92. 1332 Mai 1. Reval. Marquard [Breyde], Hauptmann von 
Reval, urkundet, daß aller Streit zwischen ihm und der Stadt bei­
gelegt sei; auch befreit er die Bürger von der Heerfahrt über 
Narva hinaus. Lat. Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Siegel aus gelbem 
Wachs. Reg. Beitr. II, S. 187, Nr. 54. 

93. 1332 Mai 9. Reval. Marquard Breyde, Hauptmann von Reval, 
bezeugt, daß er den Nachlaß der Frau v. Zaghe mit Beschlag be­
legt habe. Lat. Orig. a. Perg. mit beschäd. Siegel a. gelbem Wachs. UB 11, 750. 

94. 1332 Nov. 3. Reval. Wygger Soost urkundet über die Bei­
legung eines Streits mit Richard Mornewech. Lat. Orig. a, Perg. mit 
den beschäd. Siegeln des Soost und Woldemars von Dolen aus farblosem Wachs. 
UB II, 751. 

95. [1332] о. T. Dorpat an Reval : berichtet über die friedliche 
Beilegung des Streites zwischen Friedrich Mornewechs Schwester 
und Johann Schimmelpenninch sowie Richard Mornewech. Lat. 
Orig. a. Perg., das briefsohließende Siegel zerstört. UB II, 752. 

96. 1333 Febr. 24. o. 0. Nikolaus, Otto und Johannes von Lode 
treffen eine Vereinbarung über das Erbe ihrer Mutter Eylike in 
Reval. Lat. Orig. a. Perg., mit den Siegeln der 3 Brüder, nur das des Niko­
laus wohlerhalten, aus farblosem Wachs. Reg. Beitr. II, S. 188, Nr. 55. 

97. 1333 Juli 30. Reval. Nikolaus von Bremen verkauft dem 
Revaler Rate 4 Angarien und 3 Wurfmaschinen. Lat. Orig. a. Perg., 
beide Siegel abgefallen. UB II, 754. 

98. 1333 Aug. 3. Wiborg. Peter Jonsson, Vogt von Wiborg, 
verspricht dem Revaler Rate in Schweden nach einem Schreiben 
zu forschen, das er nicht habe finden können, nach welchem der 
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Rat den Boten Rigbodä zu ihm geschickt hat. Lat- 0ri8'- a- Peig. mit  

leicht beschäd. Sieg, aus farblosem Wachs. FMU I, Nr. 441, zum Jahre 1336. 
Zur Datierung: Beitr. II, S. 188, Nr. 57. 1336 ist unmöglich, weil Peter Jonsson 
1336 Juli 25. in Stockholm ist und am 30. Sept. noch in Varfruberga nahe bei 
Stockholm. 

99. [1333?] Okt. 31. Wahho. Olaf, Bischof von Reval, ersucht 
den Rat, nicht zu dulden, daß seinen Gütern in Reval irgend ein 
Schaden angetan werde. Lat- 0r[s- a- Perg., das briefschließende Siegel 
zerstört. Reg. Beitr. II, S. 188, Nr. 56. 

100. 1333 Dez. 26. Hapsal. Jakob, Bischof von Ösel, die Dom­
herren Johannes v. Wesenberg und Werner von Alen schlichten 
den Streit des revalschen Bischofs Olaf mit den estländischen 
Vasallen. Lat. Orig. a. Perg., alle drei Siegel abgefallen. UB II, 758. 

101. 1334 Juli 20. о. O. Die Brüder Bertold und Gerlach, ge­
nannt Vridach, quittieren der Stadt Reval über den Empfang von 
Johann Vridachs Nachlaß. Lat- 0rig- *• PerS- mit den zwei leicht be­
schädigten Siegeln der Gebrüder. Reg. Beitr. II, S. 188, Nr. 58. 

102. 1336 Jan. 6. [Reval] Nikolaus von Gey vi (im Wappen: 
Yhevis), dänischer Vasall, bezeugt, daß er den vom Bischof in 
Reval deponierten Roggen gemessen habe. Lat- 0ris- a- Perg. mit 
beschäd. Sieg. UB II, 767. 

103. 1336 März 10. Stockholm. Magnus, Kg. v. Schweden, er­
teilt den Gesandten Revals und Estlands sicheres Geleit. Lat* 0ri£-
a, Perg. mit beschäd. Sieg, aus farblosem Wachs am Pergamentstreifen. UB II, 769. 

104. [1336] Apr. 11. Stockholm. Magnus, Kg. v. Schweden, 
stellt seinen Gesandten nach Estland, den Räten Nikolaus Abiornä-
son und Peter Jonsson, ein Beglaubigungsschreiben aus. Lat- Olio-
a. Perg., das briefschließende Sieg, zerstört. UB II, 772. 

105. 1336 Juni 24. Erwita. Eberhard v. Munheim, livl. Ordens­
meister, bezeugt von der Stadt Reval 20 Last Roggen erhalten zu 
haben, die ihm durch Bf. Olaf v. Reval angewiesen worden sind. 
Lat. Orig. a. Perg. mit leicht beschäd. Siegel aus rotem Wachs. Reg. Beitr. IL 
S. 189, Nr. 59. 

106. 1336 Juli 10. Reval. Florekin [von Ermennowe], Bürger in 
Narva, urkundet über ein in Gemeinschaft mit zweien seiner Ver­
wandten, Bertold von Cörbes und Bertold von Elleuere, unter­
nommenes Getreidegeschäft nach Stockholm, _ wobei sein Schiff 
in den finnischen Schären strandete. Lat- 0ri=- a- Pei 'g- Von den 

ursprgl. vier Siegeln erhalten: 1) Bertold v. Sippe, 2) Konrad v. Oalle und 
3) Florekin v. Ermennowe, alle aus farblosem Wachs und beschädigt. UB II, 
775. Auf den Siegelpresseln aus Pergament Bruchstücke einer älteren lat. Ur­
kunde. ausgestellt von Arnoldus de Capes (vgl. UB II, 770 von 1336), m der 
eines Hinricus de Bixhöuede gedacht wird. 

107. 1336 Juli 25. Stockholm. Peter Jonsson, Vogt von Wiborg, 
teilt dem Revaler Rate mit, daß er dessen Schreiben über die 
Zeugenaussagen Heinrichs von Like und seiner Mitbürger im 
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Zorne vernichtet hätte. Lat. 0ric- a- Perg. mit stark beschäd. Sieg. 
UB II, 776. 

108. 1336 Aug. 3. o. 0. Engelbert, Bf. v. Dorpat, verleiht allen 
denen, die in rechter Gesinnung zum Bau des Revaler Hafens 
beisteuern, einen vierzigtägigen Ablaß, vorbehaltlich der Zu­
stimmung des Bischofs von Reval. Lat. 0rig- a- Perg. mit beschäd. Sieg, 
aus farblosem Wachs am Pergamentstreifen. Reg. Beitr. II, S. 189, Nr. 60. 

109. 1336 Aug. 28. о. O. Heinrich, Bf. v. Lübeck, transsumiert 
die Urk Nr. 90. Lat. Orig. a. Perg. mit stark beschäd. Sieg, aus farbl. Wachs. 
Reg. UB II, Reg. 918. 

110. 1336 Sept. 30. Kloster Vârfruberga (Vroxvenberch). Peter 
Jonsson, Vogt v. Wiborg, erteilt den Bürgern Revals das Recht 
des freien Handels in den Städten Wiborg. Vekkelaks und Veder-
laks. Lat. Orig. a. Perg. mit stark beschäd. Siegel. UB II, 777. 

111. 1336 Dez. 26. Kaunissaar. Olaf, Bischof v. Reval, erteilt 
allen, die den Bau des Revaler Hafens unterstützen, einen Ablaß 
von 40 Tagen und bestätigt den Ablaßbrief des Bischofs von 
Dorpat (Nr 108). Lat. Orig. a. Perg., das Siegel abgefallen. UB II, 779. 

112. [1337.] Klagen der Deutschen Kaufleute über die Now­
goroder. Niedd. Кор. a. Perg., Bruchstück, enthalten in В. E. 14. Hand­
schrift des zweiten Rev. Stadtschreibers (1333—58). HUB II, 599. 

113. 1339 März 3. [Reval.] Johannes von Velin, Prior des 
Dominikanerklosters in Reval, protestiert gegen die Gerichtsbar­
keit des Abts von Padis und des Dekans der Öselschen Kirche 
über den Dominikanerorden. Die lat- K°P- a- PaP- in einem Heftchen 
von 4 Oktavblättern aus der Mitte des 15. Jahrhunderts, defekt, habe ich im 
Archive nicht gefunden. UB II, 785, Reg. 927. 

114. 1339 Apr. 23. o. 0. Sten Turesson, Vogt von Wiborg, be­
kennt, daß er dem Revaler Rate 16 Mark 8 Öre schuldig ist. 
Lat. Orig. a,. Perg, das Siegel abgefallen. UB II, 788. 

115. 1339 Mai 9. [Reval.] Bertoldus de Lechtes, miles et vice-
capitaneus Reualiensis, urkundet über die Verwundung des Rats­
herrn Hermannus Stympel am Tische des Domherrn Willekinus 
und erläßt den Bürgern die Strafe für den nachher auf dem 
Schlosse verübten Unfug; nur der Totschlag des Nicolaus de 
Brunswic muß gesühnt werden. Datum et actum a. d. MCCCXXX 
nono, dominica infra octauas ascensionis domini. Lat. Orig. a. Perg., 
das Siegel abgefallen. Reg. Hansen, S. 251 (8). 

116. 1339 Aug. 25. Reval. Johannes von Velin, Prior, und der 
Konvent der Dominikaner zu Reval transsumieren die Urk. Nr. 42. 
Lat. Orig. a. Perg. mit wohlerhaltenem Sieg, aus rotem Wachs. Reg. Beitr. II, 
S. 189, Nr. 62. 

117. 1340 Jan. 8. Reval. Der Konvent der Dominikaner trans­
sumiert die Urk Nr. 42. Lat. Orig. a, Perg. mit beschäd. Sieg, aus rotem 
Wachs. Reg. Beitr. II, S. 190, Nr. 63. 
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118. 1340 Juli 30. Reval. Konrad Preen, Hauptmann von Reval, 
die Räte des Landes Estland und der Rat der Stadt Reval einigen 
sich über die gemeinsame Nutzung der Weiden und Heuschläge 
am Oberen See (stagnum Jerwekylle). Lat. 0ris- a- Perg- Von Se­
mais 13 Siegeln sind sechs erhalten: 1) Otto v. Rosen, wohlerhalten, 2) Hehnold 
v. Zagthe, desgl., 3) Heinrich v. Parembeke, leicht beschäd., 4) Bertold v. 
Lechtes, leicht beschäd., 5) Robekin v. Alwen, beschäd., 6) Stadt Reval, be­
schäd., alle in gelbem Wachs. UB II, 792. Auf einigen der Siegelpresseln Bruch­
stücke des Konzepts zu einem Empfehlungsschreiben des Revaler Rats für 
einen Mitbürger an „domino Wilhelmo comiti Hollandie", ohne Datum. 

119. [um 1340] Nov. 4. Dorpat an Reval: bittet die Söhne des 
Johann von Nestweden, Ratsherrn von Dorpat, vor Christian von 
Scherenbeke ZU schützen. Lat. 0riS- a- Perê4 das brief schließen de Sieg, 
zerstört. UB II, 795. 

120. [um 1340.] о. T. Ernwast, Pfarrer in Kyrkslätt, an Reval: 
beklagt sich über Johannes Clippiator, der seiner Kirche Geld 
schuldig geblieben ist. Lat. 0riS- a- Pei'g-> die 3 SieSel abgefallen. UB Ii, 
922. Zur Datierung: FMU I, Nr. 472. 

121. [um 1340.] о. T. Dorpat an Reval: bittet Willikin Rot in 
seinem Rechte gegen Werner Lange, den Mörder seines Bruders, 
ZU unterstützen. Lat. Кор. a. Perg., enthalten in Nr. 122. Reg. Beitr. II, 
S. 191, Nr. 66. 

122. [um 1340.] о. T. Reval an Dorpat: schreibt in der Ange­
legenheit des Willikin Rot. Eingeschaltet Nr. 121. Lat. Orig. (?) 
?.. Perg., Reste eines Siegels vorhanden, die Adresse aber und die Siegelein­
schnitte fehlen. Reg. Beitr. II, S. 191, Nr. 67. 

123. [um 1340.] о. T. Reval an Bf. Hermann von Ösel: ver­
wendet sich für den Vorzeiger dieses Briefes Wychmann. Lat. Orig. 
a. Perg., das briefschließende Sieg, zerstört. Reg. Beitr. II, S. 189, Nr. 61. 

124. 1341 Jan. 12. Reval. Konrad Preen, Hauptmann von Reval, 
und sein Sohn Peter bekennen dem Revaler Rate 20 Mark Rigisch 
schuldig ZU Sein. Lat. Orig. a. Perg, von Konrads Siegel ein Rest erhalten, 
das andere abgefallen. UB II, 797. 

125. 1341 März 4. Reval. Eylard von Wrangel, Arnold Stakel­
berg und Florekin von Munnenberg vermitteln einen Waffenstill­
stand zwischen Christian v. Scherembeke und der Stadt Dorpat. 
a) Lat. Orig. a, Perg. Von 3 Siegeln ist nur das Stakelbergsche erhalten. 
:b) Gleichzeitige lat. Kopie a. Perg., sogenannte Gerte. Nach a) gedr. UB II, 
801 und reproduziert Geschichte der von Stackelberg I, Görlitz 1925, S. 48/49; 
nach b) Reg. Beitr. II, S. 191, Nr. 65. 

126. 1341 März 4. Reval. Christian und Willekin von Scherem­
beke schließen mit der Stadt Dorpat einen Waffenstillstand bis 
zum nächsten Johannistage (Juni 24). Lat. Orig. a. Perg, von 4 Siegeln 
zwei beschädigt erhalten: Bertram v. Parembeke und Heinrich v. Virkes. 
UB II, 800 

127. 1341 März 10. Reval. Konrad Preen, Hauptmann von Re­
val, und die Räte des Landes Estland urkunden über die Klagen 
des Mathias Esche gegen den Revaler Rat. Lat. Orig. a, Perg.; von 
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8 Siegeln 5 erhalten: HeLmold v. Zaghe, Heinr. & Job. v. Parenbeke, Heinr. 
v. Virkes und Nik. Risbith, sämtlich beschädigt. UB II, 802. 

128. 1341 Sept. 25. [Reval]. Testament Rother Dynevars des 
Alteren. (Dat. 1341 „feria ter ci a ante f es tum beati Michahelis"). 
Lat Orig. a. Perg., von 8 Siegeln 4 erhalten: 1) Rutgher Dunevare, 2) Lodewic 
Hamer, 3) Herman Stympel, wohlerhalten, 4) Joh. Dunevar, stark beschädigt. 
Reg. Beitr. II, S. 192, Nr. 68. 

129. 1342 Sept. 27. [Reval]. Heimold von Sagha stiftet eine 
Vikarie von 100 Mark Silbers in der St. Barbara Kapelle auf 
dem St. Nikolai-Kirchhofe. Lat- KoP- a- Pap- im Denkelbuche A. d. 5, 
S. 6. UB H, 808. 

130. 1343 Apr. 5. Reval. Der Rat urkundet über eine vorn 
Ratsherrn Johann v. Bremen errichtete Almosenstiftung. Gleich­
zeitige lat. Кор. a. Perg. UB II, 812. 

131. 1343 Apr. 15. Reval. Olaf, Bischof v. Reval, und sein Ka­
pitel transsumieren die Urkunde Nr. 61. Lat- 0riS- a- Pers- mit  bei* 
den leicht beschäd. Siegeln aus farblosem Wachs. Reg. Beitr. II, S. 193, 
Nr. 69. 

132. 1343 Apr. 29. Wisby. Gobelin, Abt des Klosters Gudwall 
auf Gotland, sowie Heinrich, Subprior, und der Konvent der 
Dominikaner zu Wisby transsumieren die Urk. Nr. 66. Lat- 0riS-
a. Perg., beide Siegel abgefallen. Hildebrand, Diplomatarium Suecanum V, 
Nr. 3697. UB II, Reg. 964. 

133. 1343 Mai 11. Reval. Bertram von Parenbeke, stellvertre­
tender Hauptmann v. Reval, und die estländischen Vasallen 
quittieren dem Revaler Rate über eine Quantität Getreide, die 
durch den Tod einiger Vasallen der Krone verfallen war. Lat-
Orig. a. Perg, von 12 Siegeln 8 erhalten: 3 Parenbeke, Zaghe, Virkes, Me-
kes, Joh. de Revalia; wohlerhalten nur dasjenige Assers von Neuenhof. 
UB 11, 813. Auf den Siegelpresseln Bruchstücke einer andern Urkunde über 
dieselbe Getreidelieferung: „Datum Reualie ann[o MCjCCXL tercio", in der 
eines Johannes de R[eualia?] gedacht wird. 

134. 1343 Mai 21. Reval. Dan Niklisson, Präfekt von Ostfinn­
land, Johannes Götesson, Vogt von Wiborg, schließen seitens 
des schwedischen Königs mit der Stadt Reval und dem Lande 
Estland einen Waffenstillstand. Lat- K°P- a- Pers- im Transsumt von 
1343 (Nr. 135). UB II, 815. 

135. 1343 Juli 19. Reval. Gottfried, Dekan, und das Kapitel 
der revalschen Kirche transsumieren die Urk. Nr. 134. Lat- 0п£-
a. Perg., das Siegel abgefallen. Reg. UB II, Reg. 968. 

136. 1343 Aug. 2. Heisingborg. Waldemar Atterdag, Kg. v. 
Dänemark, schließt mit König Magnus von Schweden Frieden. 
Lat. Originalausfertigung a. Perg., das Siegel am Pergamentstreifen ist ab­
gefallen. UB II, 816. 

137. 1343 Sept. 29. Reval. Olaf, Bf. von Reval, trifft Bestim­
mungen über die von Johann Lange gestiftete Vikar ie in der 
Kirche des Nonnenklosters. Lat- Orig. a. Perg., das Siegel stark be­
schädigt, UB II, 819. 


